
Essbare Stadt Lübeck
Naturparadiese erleben

Die Pfadfinder Royal Rangers Lübeck und der Verein Hanse-Obst e.V. nutzen gemeinsam 

ein 3,5 ha großes Naturgelände am Moislinger Baum, direkt an der Travebrücke, für 

obst- und naturpädagogische Aktionen. In 2018 wurde das einmalige Naturparadies mit 

50 Obstbäumen mittels finanzieller Unterstützung durch das Projekt Regiobranding zum 

Interkulturellen Treff weiterentwickelt. Menschen unterschiedlicher Länder und Kulturen, 

Interessierte aus Moisling, Buntekuh, St. Lorenz Nord, Genin und ganz Lübeck sind 

eingeladen, sich hier zu treffen, gemeinsam zu arbeiten, zu feiern und Spaß zu haben. 

Das Projekt ist ganzjährig offen für viele Schulen und Kitas der angrenzenden Stadtteile. 

Die Kinder kommen mit Ihren Erzieherinnen und Lehrerinnen, aber auch im Rahmen 

der Nachmittagsbetreuung regelmäßig in den Naturerlebnisraum. Sie können hier nicht 

nur frei spielen, sie pflanzen gemeinsam mit Ihren Betreuern von Hanse-Obst e.V. auch 

Bäume. Durch alle Jahreszeiten hindurch kümmern sie sich um diese Gehölze. Im Herbst 

pflücken sie Obst und lernen, wie man es zu Saft oder anderen Leckereien verarbeiten 

kann. Dabei erleben sie auch die kleine Schafherde, die die Obstwiese kurz hält, lernen 

nebenbei, was Schafe brauchen und wie man Wolle verarbeiten kann. In den Ferien gibt 

es hier regelmäßig Angebote für Kinder im Rahmen von Ferienpassaktionen.

Für Erwachsene bietet der Verein Hanse-Obst e.V. vor Ort Kurse im Bereich Kultur-

landschaftspflege an: Obstbaumschnitt für Jung- und Altbäume, Sensenkurse, Färben 

und Spinnen von Wolle, Weidenflechten, Kopfweidenpflege und Kräuterführungen. 

Jeden letzten Mittwoch im Monat treffen sich auf den Gelände unter Leitung von 

Hanse-Obst e.V. - unterstützt durch die Initiative ‚Moisling hilft‘, das Stadtteilbüro 

Moisling, die Brockensammlung Lübeck e.V., Regiobranding und Essbare Stadt Lübeck 

- Migrantinnen und Migranten jeden Alters mit Einheimischen zum gemeinsamen 

Arbeiten und verbessern so ihre Deutschkenntnisse. Im vergangenen Jahr wurden 

gemeinschaftlich Wege angelegt, ein Färberbeet gebaut, ein gespendetes Blockhaus 

aus Holz errichtet und frisch gestrichen. Menschen jeden Alters sind willkommen, 

ihre sprachlichen, kommunikativen und handwerklichen Fähigkeiten einzubringen, 

von anderen zu lernen und mitzumachen. Infos zur Lage des Interkulturellen Treffs, 

Öffnungszeiten, Kursen und Veranstaltungen gibt es unter www.hanse-obst.de.

Kontakt:

Heinz Egleder, Stammwart Royal Rangers und Vorstand Hanse-Obst e.V., 

Tel. 0176-278 40 625, Email: e.h.egleder@t-online.de, www.hanse-obst.de

Neben dem Interkulturellen Treff Moislinger Baum betreibt der Verein Hanse-Obst e.V. 

auch einen Sortenerhalt-Garten am Krummesser Baum, Kronsforder Landstraße 331-333, 

23560 Lübeck, der auf Anfrage unter dem oben genannten Kontakt für Kindergruppen 

und sonstige Interessenten geöffnet wird. Hier finden ebenfalls Obstbaumschnittkurse 

statt. Auch die Erlebnismosterei Lübeck ist hier untergebracht: www.erlebnismosterei.

de. Der Verein hat in den vergangenen Jahren zahlreiche neue Obstwiesen angelegt, 

an über 20 Schulen und Kitas Bäume gepflanzt und kümmert sich in Zusammenarbeit 

mit der Unteren Naturschutzbehörde Lübeck um den Erhalt, die Pflege und Weiterver-

mehrung alter regionaler Obstbaumsorten. Die Gruppe der Hauptaktiven trifft sich am 

1. Dienstag im Monat und freut sich über Zuwachs. 

Interkultureller Treff Moislinger Baum 


